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- Sebrecliche scinmae:
Rarbafftiger Yno griinotlicher
Bericht /wasfich sugetragen bat

mit einem armen Lirten /im’ Diiringerlandt/
welcher mit mancherley anfechbtung/vnd enffers
lichen Teiblichen plagen / bis auff diefen tag/
vomlepdigen Cenffelangefochten wird/
Gottder LOErr woende eg gnedigz
lichbnach feinem willen
vnd wolgefallen/
Amen, "
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vFeweil Ocr.Eenffel ¢in
‘abgefagterfeindt Chrifti/ vnd alz
-ler fronimen Gottfurchtigen Her-
t3en / alle ftunde vnd augenblick
vmbber gebet wie ein brullender
Eeroe / vnd fucht welchen. ervers
. ¥ S feblinge / Vorous weil er merctt
vnd fiiblet / oas Bottes.ernftes gericht vberjbn
vnd allen feinen sanbang /in EartsEommen wirdt/

- Solefter fich jo grewlich vnd fchrecklich gnung:

{am feben/jetst in diefer letsten 3eit Oer roelt/ mit
grawfamlicber plage vndanfecbtung/ wiein dies
fer nacbfolgenden Loyftoris angeseigt/Gott der
Allmecbtige woltefolchem bofen feinde nicht ges
ftatten /3u wuten vnd 3utoben / nach feinem ges
fallen/{fondern feine wercke surftoren / verbins
dern/vnd abfchaffen/Durch Jbefum
# Chriftum vnfern Loeylandt /

v
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& Difteinarmer menich/

4 _welcherein LDirt gewefen/vii ges
dienet 3u fDadel im Duringer:
landt /bey einem Edelman/ _juns
cter Valten von Parris genandt/
su welchbem im felde ein ander

s iy Pirt von Dorftendorff/ cinebals
| Bemeyle vnter “Jbena gelegen /vmb . Jobann
5es Tenffers tag/ des 9. Jbars tommen ift)
ibn angeredt / vind gefragt 1 0as er fur ¢inen
Derrn babe / was feinlobn fey /2nd {0 ers bes
gert / olt er jm efnen guter Derrnansrichten,
Darauff o¢r arine Lirte geantroort /L1 verdies
nes.alte {chock /bab aber Ecinen verlangen nach
jrgendt einem andern Lerrm /denn er bab cinen
frommen Lerrn/ oafiir eranch feinem getrerven
Gott fleiffig dancke /der jbn al{o trewlich vnd
anediglich erbelt vynd bewart. Darauff oer
Dirte von Dorftendorffzu jom gefagt : s we:
renichts mit bemlobn/oen es were {ebr gering/
er wolt jbmeinen Pern suweyfen / derjbm e
jbarlangbey x. Guilden gebe/ Lat berbalben
Sen armen Dirten mit viel worten bewegt vind
beredt/Ons er jhmiein)harlang dicnft suge{ngt/
Daranffer anch swey ftick brodts entpfangen/
#in hick ift roeis | 0A8 ander blawlich gewefen'/
,} Tiach bem er nun folehs brodt gefjen / welches
| Eeinen natirlichen gefchmack gebabt / ift auch
| von fiinfferley wilder thier blut vermifcbt vnd
gebacken gewefen/ (Wit der LIirte von 2yorften:
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dorffbetandt /an feinem letsten cnde /it er $u
YOeymar verbrandtift worden) ift jm {ebr vbel
3u mutbrworoen.
YVie er ift weiter gefragt worden/Oberjbin
anch den dienft wolt balten / voie erjbnt geredt
vnd 3ugefdgt/Lat erjba gefagt/vnd ift darnach |
von dem Llirten von LDorftendorff/ im bolt3
“ymbber gefurt /Seindt such viel Lafen sumers
ften mal bey jbm gewefen vnd vimbgelaufien/
Letslich ift Oer ander Lirt auch von jbm ges
gangen,
Amabendt aber /04 der arme angefochten
DirtebeimEommen/ift jbin {ebr vbel vii jrrfam
im beupt worden/ift al{o inder ftuben /bey feiz
nem errn/ Suncker Valten von Loarris /der
auffoenfelbigen abendt viel Gefte gebabt/ auff ,
vnd abgangen/fich auff die banck gefet3t/vnd ift ,
nls baldtmit feffeln gebunden / vnd ein fPorn
wnnderbarlich vnterden bals gefteckt / _Jedoch
bat mannichbtgsvmb jbn gefeben /4ft auch beiz
nacbmsls al{o viel vnd offt eufferlich geplaget
worden/ doas jbn der Satban sum befftigfien |
mit ftricken gebunden / mit mefjern /{pitsigen |
3apfen getnebelt/al{o / Oas diefpit3en gegen der '
Eelen fein gebebrt gewefen /. 0nd ob fcbon je-
mandtbey jbm gerefen/ wenner alfo ift gebuns
oen worden/bat doch niemandt etwas feben |
Fonnen / obn allein der arine menfch/bat den
, DDann/{o jbn gebunden/gefeben, ,
i CRarmachifter am Y lewen Jar/des 6o,jars/
veR

T
—
i S
i —

: - ! = = - . o — i
5 - - . S - =
. - o . ——

L 3 L L] = -

5 . _-..“._—-n--. b N — ol - ,...-.l"-" r . o -,._-r' "
i w_ - il - 5 R - . - - " A [ - : ¥ ki

— N e T T SRR e G e 2 S St S e T

e e = P R—
. . " = . ¢

il =
e - -
&

gl e iy e
K . - i * - .' - e ‘ - -
s . : el . L - - -

i ‘- - - - § . a I - - L - = y — -._ - " -:- - » - l-. - : - '; [ ..- = ¥ - i = ’ - . 4

‘."m‘ L -~ e . = ¥. > h - # - = ) - N 4 i . e
’ L E \ - = i ,-..-||I o T e —— R — — e - i Ju r - 'H -5 ‘ a - & I E ¥ -:' . - "

. " - & 3 = .- N _ + = . 3 - =

f . 3 . E i
- o . - -

._
Y By, i = ——
4 -
e L]
-
-r—--rﬂ—-...'l-.'-.-ul P = s 3 . X

r PRI T i

% A . T o
-



jbn auff fein gut 3u Schobelaw / {ein viebe 3n
buiten gefetst /ob fichs vielleicht am andernortb
mit jbmbeffern/Aber nichts defter weniger bleiz
bet diefe anfechbtung bis anff diefen tag / vnd
vbet der Teufel noch viel feltsanier vnd wunders
licher ftuck /0adurch er denarmenmenfchen ans
ficht/martert vnd plaget /wwie denn folchs viel
fromimen lenten wolbefandt/ die da gewefen/
von _jbena vndandern orthern /die dadie gran-
{ambeit der marter des armen menfcben anges

febenbaben/Ylemlich /oas ein chrecklich/fels

t3aim vnd rounderlich gebew 3u Schobelaw /in
Ocr ftbewren / derbofegeift ineiner nacht sufn-
men getragen/ viel nltes bolts / alte treppen/ o
feltsam ineinander verwirt vnd geflochten /a8
fich 3unerroundern /ond niemandt geruft /was
esfey. Aneiner feitenift cine lepter/ mit az
gen Betten auffs wounderlich{t an eine feale ge-
bunbden /daran es den armenmenfchen bart gez
fireckt vnd vbhergesogen / wie man citien vbelz
theter pfleget 3u martern /einen grofjen ftein an
diefuiffe gebunden, | -

- “Jnn diefer rummeney des alten boltses/ift

einradt auffgericht /welcbes mit derwelle auff

cinem 3iebebron im furvverck geftanden/ Vndift
auch in der bébeinnder fchewren / cine groffe
dicte Xinne/ vber das gertift gelegt,

23 bat den armen menfchen offtmals binz
wed gefibrt/vnd dure dic decher/ynd auff den
| 2 i oechern/

vonDabel / Dans Dofter vberfehickt /vvelchet
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dechern /woie man Senn diefuf3ffapfien im dach
mit firobe gedackt/angenfcheinlich gefeben /ges
fubrt/ons fichb wunbdern musg/ weres ficht /das
es jbn dnirch folche tleinelocher gefubrt bat.

Egbatanch Oen armen menfcben offt durch
Oiedecher fallenlaffen / Aber doch batjbn ynfer
Loerr Bott bebitt / das er Ecinen {chaden ents
pfangen batanfeinem leibe.

£g ift auchnewlich eine groffe thiir auffjbn

gelegt / vnd it einem groffen baum auff die

thur gefcblagen/das die thur surbrochen ift / vii
jbm dasg blut sus dembals gelauffen / SSlchs
babenleute gefeben am bellen liechten tage / in
dem. wobnbaus auff Oem Surwerck inn der
Bﬁd)flh | 4

€3 babenauch anffein mal/ bey 3r00lT ftars
cBer JDenner /an jbm 3u balten gebabt/dasg die
lente/Oic am felbigen ortbe wobnen/wunderlich
ding danonfagen /wie der arme, menfch evfferz
lich antleibe fofebr geplaget wird, - |

Vnd in Summe/ man Ean nicht gnuglam
fchbreiben/ ober dauon reden / was fiir grewliche
plage der arme menfch von dem bofen feindt ers
litten /vnd noch erleidet / Bott der Allmechtige
wolt jbm gnediglich Helffen / vnd von folchen
grewlichen anfechtungen erledigen, .

Solchbe vnd dergleichen warbafftige 11
ftorien vnd gefchicht /in welcben fich der-Teuf
fel {chbrecElich vnd grewlich er3eigt / mit wiiten/

- toben/




toben/marternvnd plagen Sen menfchen /beyde
innerlicher vnd enfferlicher weyfe / welcbe auch
gant3vnd gar3uerfennen geben ) wie der bofe
feindt ) GBottes vnd der gantsen Chriftenbeit/
wurde handeln /wenn es jbm {olt geben nach
{einem willen/Sol einemjedern fein bert3 bewes
gen /oas er mit gantsem ernft vynd fleifs/3u Gott
dem Dimlifchen Vater /durch Jbefum Chriz
ftum /ruffe vnd fchbrey / das er jba nicht woll
geftatten /oas dcerleydige bdfeabgefagter feind/
Gottes vndaller gleubigen / wiiten / toben/vnd
tyrannificren mog (inn fonderbeit mit diefem
armen menfchen) nach feinem gefallen ) Sons
oern wolt jHm ftevoren vnd webren/das ¢k

Eeine macht noch gewalt an jrgendt
- einem menfchen finde /Amen,

Gegeben den 8, “Junij/
Anno 1560,

Jbar,

Heorucktsu f:rﬂ’urbt/burcb BDe

orginm Darvoman / 3u dem bunten
£awen/bey Sanct "
- Paul,
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xarbafftiger vno griinotlicher
Bericht /was fich sugetragen bat
mit einem armen Lirten /im Diiringerlandt/
welcher mit manchberley anfecbtung/vnd enfjers
lichen ?[eibl_icben&[q‘geﬁ" ] bis anff diefen tag/
vomleydigen Cenffel angefochten wird/

Gottder LOErr wende es gnedigs

licbnach feinemwillen
L vnd wolgefallen) -
(o O IplsatG apiey( s iRdmalcd::
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	Schreckliche zeitung:|| Warhafftiger vnd gründtlicher || Bericht/ was sich zugetragen hat || mit einem armen Hirten/ im Düringerlandt/|| welcher mit mancherley anfechtung/ vnd eusser=||lichen leiblichen plagen/ bis auff diesen tag/|| vom leydigen Teuffel angefochten wird/|| ... ||
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